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Betreff: Einschlägige Berufspraxis – Wirtschaftspädagogik 

     
→ Erhebungsblatt (für jedes Dienstverhältnis ist ein eigenes Erhebungsblatt auszufüllen)
Berufspraxisstelle:      
Beschäftigt seit:      
Dauer des Dienstverhältnisses:      
Beschäftigungsausmaß pro Woche:      
Art des Dienstverhältnisses:      
Stellenbeschreibung: Die Beschäftigung bei       

entspricht der Ausübung eines Berufes in der Wirtschaft und stellt keine unterrichtende Tätigkeit dar.

Leistungskatalog:

Das Tätigkeitsspektrum umfasst eine Reihe von betriebswirtschaftlichen Aufgabenbereichen:

<Bitte um ausführliche Darlegung!>

Entlohnung: 

Die Steuernummer wird entsprechend über das Wohnsitzfinanzamt       

abgewickelt.
Praxisnachweis für Wirtschaftspädagogen/Wirtschaftspädagoginnen 

<Vorgangsweise>

1. Unselbstständige Tätigkeit
vorzulegen sind: 

· Nachweis über die Beschäftigung mit Kurzbeschreibung der Tätigkeit und Angabe des genauen Beschäftigungsausmaßes (z.B. Dienstzeugnis, Dienstvertrag, Dienstzettel)

2. Selbstständige Tätigkeit

vorzulegen sind: 

· Einkommenssteuerbescheid, Umsatzsteuerbescheid oder Einnahmen-Ausgabenrechnung
· Nachweis über die Art der Tätigkeit (z.B. Gewerberegisterauszug)
· Leistungskatalog
Hinweis: Je nach Grad der spezifischen Nachweise kann eine Vollanrechnung der Praxiszeiten erfolgen.
Zur Beachtung: 

Die volle Praxis kann – bei gleichzeitiger Unterrichtstätigkeit – nur bei einem Beschäftigungsausmaß bis max. 50% angerechnet werden.

Ansonsten erfolgt die Reduktion auf 50% anrechenbarer Praxis (z.B. bei Unterrichtstätigkeit 75% - anrechenbare Praxis 50%)

In den Hauptferien kann die Praxis im Rahmen einer Vollbeschäftigung zur Gänze berücksichtigt werden.

